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Schwarze perlen.

Busch & Borghofs.

Telephon Douglas 3319.

Grundbesitz-- . Lebens, ranken-- , Un-

fall und Fcuer.Versicttt'nmg, ebenso
Geschästs-Vermittelun-

Zimmer 730 Wvrld-Heral- d Bldg.,
15. nd Farnam Straße,

Omaha, Nebr.von August Weil.

Sie werden die Wahrnehmung machen, dass sich
Ihre Einnahmen erweitern, wenn Sie anzeigen.
Ohne Reklame kein Geschäft. Ihre Anzeigen in
der "Tribüne" werden jeden Tag von Tausenden
gelesen. Geschäfte, die bisher in der "Tribüne"
angezeigt haben, sind mit den erzielten Resultaten
sehr zufrieden.

Smith & Tcafner, 723 Süd 27.
Str. Gebrauchte Autos zu Bargain
preisen. Zutaten Reparaturen
Aufbewahrung in der reinlichsten u.
hellsten Garage in Omaha. Touglaö
4700. 6.17-1- 7

neue Zisterne, Juclon-Kelle- r, volles

Basement. Schattenbäliinl: und acb
grosicr Stall, lyrundstück voller

Gröfze. Einen halben Block von ge

pflastcrtcr Straße. Man frage nach

beim Eigentümer, 5610 Haueö Str.,
Bcnson, Neb. 7.6-1- 6

ManneS. Er hob seine stechender

grauen Augen und fragte Sphor:
Herr Baron, ich sehe, daß ät sich

über mich sehr genau informiert habe
wegen dieser Sache. Aber ich setze vor,
au, daß Ihr Pflichtbewußtsein unr
Amtögeivissen nicht auf halbem Wegt
stehendlieb! Können Sie mir sagen,
woher die Frau Baronin die echte

schwarzen Perlen genommen hat?!"
Gewiß. Silberftein, da tonnt' ich

Ihnen schon sagen! Aber daö geht ja
Sie nichts an!', antwortete Sphor.

Oho, das geht mich schon an, Herr
Baron! Ei geht um meine Haut.
Wenn die Baronin behauptet, sie habe
die echten schwarzen Perlen mitge
bracht, dann mußte sie daS beweisen.
Sie müßte erklaren, wie eS möglich
war, daß die ganze Polizei hinter
einem Schmuck herjagte, während er
sich im Besitze derjenigen befand, der
er angeblich gestohlen worden war!"

Na, ich sehe, Silberftein, Sie ken

nen sich in der Sache aus! Auj Jh
nen hätte ein Polizeikommissar wer
den sollen! Jetzt hören Sie mich an:
Nach dem. waö ich Ihnen gesagt habe,
werden Sie einsehen, daß ich mit vol
ler Berechtigung gegen Sie vorgehen
könnte. Sie haben sich dir Hehlerei
schuldig gemacht, Sie haben einem
Verbrecher zur Flucht verholsen! Und
Sie haben jich als Zauberkünstler ver

sucht, indem Sie echte schwarze Per
len in die Tasche steckten und auf
einS zwei drei falsche Per
len auf den Tisch niederlegten. Sie
sind gescheit genug, um zu wissen,
daß es für Sie diesmal kein Ent
kommen mehc bt!"

Aber auch für die Baronin nicht!"
knurrte Silberstein verbissen. .Komm'
ich ins Kriminal, so kommt sie mit
mir! Dafür werde ich schon sorgen!"

Oder sagen wir: Geht die Baronin
frei aus, so haben auch Sie die AuS
ftcht, frei auszugehen!"

Silbersteins Augen weiteten sich

und blickten Sphor fragend an.
Dieser nickte bloß.
Ja, ja, es ist, wie ich sage. Viel

leicht liegt der ganzen Angelegenheit
ein Irrtum zugrunde? Ein Irrtum,
der sich aufklären läßt? Da: x könnt
die Möglichkeit eintreten, daß Sie un
behelligt bleiben!"

Das Gesicht deS Alten erhellte sich.

Er begriff. Man wollte die Baronin
schonen ud bot ihm für sein Schwei
gen die Freiheit an.

Also, Herr Baron, wenn ich Sii
recht verstehe, so gibt eS eine Mög
lichkeit...

Gewiß gibt eS die!" antwortet
Sphor. '

Und welche?"
,

Die schwarzen Perlen ich rnei
ne natürlich die echten müßten gui
Stelle geschafft werden!"

Silberstein sah Baron Sphor lau
ernd an.

,Hm," machte er, .da Ware ichs

ganz unmöglich!"
Das wäre sehr leicht möglich! Si,

müssen sie nur hergeben!"
Ich könnte sagen, Herr Baron!

Ich hab' sie jricht mehr! Sie werde
einsehen, ich bin ein Geschäftsmann,
ich habe Barauslagen und ein Risik
gehabt!"

Die Barauslagen sollen Ihnen tu
setzt werden. Sie sollen nicht eine
Kreuzer verlieren. Die paar tausenil
Kronen, die Sie HanS Zöllner gege
ben, werden Ihnen zurückerstattet wer
den," antwortete Sphor.

Silberstein machte ein saures Ge'
ftcht.

Herr Baron, da entgeht mir jj
ein glänzendes Geschäft!"

Machen Sie mich nickt böS, Sil
berstein! Sie machen ein glänzendes
Geschäft, nicht daß es Ihnen entginge!
Sie verlieren nicht einen Kreuzer und
gehen frei auS. Was wollen Sie denn
mehr?"

Auch die Frau Baronin hat ftLher
gemeint "

Ah, hat die Frau Baronin mit
Jhnm darüber gesprochen? Und wel
chen Kaufpreis haben Sie ihr ge
nannt?"

.Einen spottbilligen, Herr Dann
100,000 Kronen."
Das . nenn' ich eine Unverschämt

heit!"
Ich bitt' Sie,, Herr Baron, der

Schmuck ist ja daö Fünffache untet
Brüdern wert.

(Schluß folgt.) '

Leichenbegängnisse.

Warum Jlire Lieben in der kalten

Erde begraben, wenn Sie ein Ge

wölbe in einem modernen Mau.

solcuin kaufen können. Denkt, un-

tersucht Rebraöka Mausoleum Ca.

I. W. Kontöky, Präs. D. 2175.
2- -1 M 17

ttrabsteiiie und Monumente.

DaS neue deutsche Grabsteincschüft
liefert Grabsteine und Monumente

zu billigen Preisen. A. Bratke Si

Co.. 4316 Süd 13. Str. Tel.

South 2670.
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Werden Sie dieses Jahr bauen?,
Lassen Sie mich Ihnen helfen, die

Pläne und Kosten Ihres neuen
Heimes auszuarbeiten. Rat in fi-

nanzieller Angelegenheit. Auswahl
in guten Bauplätzen. Jihn Happe,
204 Veline Bldg. Doual. 4233.

8n verkaufen: Neues, moderne!
Haus mit 6 großen Zimmern,

östliche Front, in guter Nachbar-
schaft. Großer Garten mit Obst-bäume-

$3200. Telephoniert an:
genfer. 195.3

Unsere

SchMmchr-Vflttt- e

', Festkleid mit neuartigem RSckchen.'

N. 1611.
s fyRt kleink und größere Mädchen gk?q
passend, gibt das Must ein reizendkt
Veftklcidchen, besonders willkommen bet
den Müttern, die die lthergebrachlen
Linien müde sind. Als Material wird
hauptsächlich geliipsler Mull verwendet
oder auch geblümter Organdie und Voile.
Eäum uvh Ausschnitt ziert man mit ein

4

roenkg schmaler Spitze u,,d zum Ucberflllß

pittzt man kZ mit einem gezogenen Seiden
gurtel. Die kleine Abbildung zeigt da
Modell mit langen Aermeln und hochge
schlössen Bluse. Schnittmuster sind für
Kinder im Alter von 6. 8, 10 und 12
Jahren erhältlich. An Material werden
2 FardS bei 36 Zoll Breite ohne Ueber
kleid mit diesen 4 JardS gebraucht.

Diese Musler werden an irgenö
eine Adresse gegen Einsendung bei

Preise geschickt. Man gebe Nuiamtt
und Gröne und die voll Adre.te

deutlich geschrieben an und schicke den

Coupon nebst 10 Cent für jede,
bestellte Muster an da

Omaha Trübine Pattrrn Dep
131 1 (warb St.

Kriminalreman

(27. ffortsetzung.)
Sllberftein kam dem Arzt schon

zi Lcrzimmcr entzezen. blicö aber

iiberrifcht ftehm. IS n Sphor an

sichtig wurde.
,OH. der Herr Baron! Wa

verschafft mir die Ehre Ihre Besu

fleir
.DaS werden Sie schon hören',

mtwortete Sphor abweisen!) und
winkte dem Arzt mit den Augen.

Silberstein öffnete die Tür und
lietz den Arzt eintreten. Sphor und

n selbst folgten.
.Die Sache schien nicht gefährlich.

Der Arzt hielt Mary ein Fläsch

fitn unter die Nase. Nach einigen
Liefen Atemzügen streckte sich Mary

nd schlug die Augen auf. Wer

Svundert blickte sie im .keife umher.
Plötzlich erkannte sie Sphor. Mit
kinem Ruck richtete sie sich ganz auf

nd streckte ihm beide Hände entge

gen:
' .Retten Sie mich. Sphor! Ret
ien Sie mich vor diesem Un
menschen!"

Sphor warf dem Geschäftsmann
einen vernichtenden Blick zu und ant

ortete: geruhigen Sie sich. Baro
in. Ich werde mit Herrn Silber

stein die Angelegenheit schon inS rei

bringen."
Mary sank mit einem tiefen Ceuf

er in die Sofaecke zurück.
Der Arzt verabschiedete sich.

Mary Sphor und Silberftein blie

ttn allein zurück. Der Geschäft?
tnann hatte noch kein Wort gespro
chen. Mary faßte die Hand Sphori

nd drückte sie.

.Ich danke Ihnen, lieber Freund?"

.Bitte, bitte, liebe Baronin. Le

gen Sie sich jcht hin. Ich habe et

wa? mit Herrn Silberftein zu bespre
chen. Eine Stunde der Ruhe wird
Zhnen gut tun. Ich hole Sie dann
b und bringe Sie nach Hause. Herr

Silberstein", wandte er sich an den

Geschäftsmann. Sie werden so

freundlich sein, mich in ein anderes

gimmer zu führen, ich habe mit Jh
iten zu sprechen."

Silberftein durchschritt einigt Zim
vier. Im Speisezimmer blieb er sie

ben.
.Wenn eö Ihnen recht ist. Herr

Laron bitte!"
Mit diesen Worten griff, er nach

einem alten grünen Fauteuil.
Setzen Sie sich auch, Silberstein.

ES wird besser sein, wenn wir die

Sachlage in Ruhe besprechen."'
Der alte Geschäftsmann zog eine

Stuhl zum Fauteuil des Barons
und setzte sich. Gespannt blickte er
den Kommissar an.

.Also zunächst: Wie kam t zu
diesem Unfall?"

Sphor deutete nach dem Zimmer,
in dem. sich Mary befand. Silber
siein zuckte mit den Achseln: Tott,
Herr Baron, Sie können sich doch

benlen. Die gnädige Frau Baronin
iwar sehr aufgeregt. Und da ich ihre
Wünjche nicht gleich erfüllte, wurde
sie halt ohnmächtig. Mein Gott. da
kommt ja bei so feinen Damen oft
vor.- -

.Wissen Sie. daß der Fra Ba
ronin auch gestern ei Unfall zugesto-

ßen ist? Und zwar unmittelbar nach

Ihrem Besuche in Rodenftein."
Der Alte warf einen raschen Blick

uf sein Gegenüber. Herr Baron,
Sie wissen, daß ich in Rodenftein
war?"

.Ich weiß alleö?" antwortete

Sphor mit Betonung.
Der alte Mann zwang sich zu ei

Rtm Lächeln.
2amt wissen Sie sicher mehr als

ich, Herr Baron!"
.Sie, Silberftein", unterbrach

Sphor den Geschäftsmann, lassen
Sie dieses Versteckenspiel! Schauen
Sie, ich konnte ooch jetzt einfach sa
gen: Ich verhafte Sie im Namen deö
Gesetzes I'

Silberftein war bei diesen Wor
ten des Kommissars zursammenge
zuckt.

Ich wüßte nicht. Hur Baron, was
Sie berechtigen würde, mich zu der
haften."

.Wenn ich Ihnen schon sage, daß
ir die Baronin alle? gesagt hat!"
Die Augen Silbersteins ruhten

prüfend auf den Zügen' SphorZ.
Er schüttelte den Kopf und fragte:
.Möchten Sie mir nicht sagen, waS
Ihnen die Frau Baronin gestanden
hat?" ,

.Ich sagte Ihnen ja schon, al
iesr

.So wahr mir Gott helfe, Herr
Laron, ich verstehe Sie nicht

.DaZ heißt, Sie wollen mich nicht
verstehen! Passen Sie einmal auf:
Daß HanS Zöllner in Genf verhaftet
worden ist und dort ein Geständnis
abgelegt hat, wissen Sie ja bereits,
denn fönst waren Sie nicht so plötz
lich in Rodenstein erschienen."

Der Alte wollte Splor unterbre
chen. doch dieser ließ ihn nicht zu
Wort , kommen.

HanS Zöllner hat gestanden",
fuhr Sphor fort, .daß er bei Ihnen
Zuflucht gesucht, von Ihnen versteckt
und über die Grenze geschmuggelt
worden ist."

LerzriZen rtr Barons iH

Z 4
t--

habe doch nicht gewußt, daß der Zoll
ner alö Dieb verfolgt wird. Er
kam all Gast in nu-- Hau. Er
ersuchte mich um einen Wagen zur
Bahn. Er bezahlte alles. Ich
hatte also keinen Anlaß, ungefällig zu
sein!"

Gar so einfach ist die Sache
nicht", antwortete Sphor. HanS
Zöllner hat weiter gestanden, daß
er Ihnen einen Schmuck und zwar
die schwarzen Perlen, um einige tau
send Kronen verkauft hat. Und
zwar unter der Bedingung verkauft
hat, daß Sie ihm zur Flucht oerhel
ftn!"

Da lügt er!" fuhr Silberstein
auf.

Nein, er lügt nicht. Aber darüber
wollen wir jetzt nicht streiten. Sie
haben ja an dem Tage, an dem Sie
mit der Baronin Landsegg im Ho
tel Nordpol zusammenkamen, zuvor
einen Perlenschmuck beim Juwelier
Trost untersuchen lassen. Es waren
dies jene schwarzen Perlen, die Jh
nen HanS Zöllner zum Verkauf an
bot."

Nein, nein Herr Baron, 'da irren
Sie!"

Ich irre nicht. AIS Sie kurz
darauf mit der Baronin Landsegg
im Hotel zusammenkamen, wurde ein
Schmuck von uns konfisziert."

.Ja. daS ist richtig. Aber eS wur
de der Schmuck konfisziert, den die

Frau Baronin mitgebracht hat.
.Darüber wollen wir später spre

chen. Borläufig mache ich Sie dar
auf aufmerksam, daß ich eine genaue
Beschreibung auf telegraphischem
Wege nach Genf abgegeben habe und
daß Zöllner diesen iet bei der Polt
zei deponierten Schmuck als jenen er
kann! hat, den er Ihnen zum Ber
kaufe angeboten!"

.Wie sollte denn daS möglich
sein?"

.DaS kann ich Ihnen ganz genau
sagen", antwortete Sphor. Zöllner
hatte eine von den Perlen abgetrennt.
Und diese eine Perle fehlt auf dem
Schmuck. Ueberdies hat Zöllner, be

vor er zu Ihnen kam, den Schmuck
bereits bei zwei andern Juwelieren
schätzen lassen und unS deren Na
men angegeben. Auch diese Ge
schäftsleute haben die falschen Per
len sofort wiedererkannt. Also Sie
sehen, es hat keinen Sinn, zu leug
nen."

Silberstein kniff die Augen zusam
men. Er erkannte, daß die Situa
tion für ihn sehr bedrohlich' zu wer
den begann. Er mußte jetzt einen
AuSwez finden.

.Nun, was sagen Sie dazu?"
fragte Sphor.

Was ich dazu sag', Herr Baron?
Ich frag' Sie: Was schließen Sie
daraus?"

Daraus schließe ich, daß HanS
Zöllner, als er zu Ihnen ins Zimmer
trat, genau wußte, daß der von ihm
aus dem alten Turm entwendete
Schmuck die Imitation des echten
war! Als Zöllner in Genf festgenom
men wurde, glaubte er auch im er
sie Augenblick. Sie hätten ihn der
haften lassen. Er meinte, Sie wären
darauf gekommen, daß er Ihnen ge
färbtes Glas um Tausende von Kro
nen verkauft hatte. Und nun frage ich

Sie: Warum haben Sie gefärbtes
GlaS mit schwerem Gold dezahlt?
Warum haben Sie dem Mann, der
Sie betrogen hat, zur Flucht in die

Schweiz verholfen? Antworten Sie
auf meine Frage!"

Verzeihen Sie, Herr Baron," ant
wortete Silberftein jetzt, ich weiß
nicht, vaö Sie von mir wollen! Sie
waren doch selbst im Zimmer, als die

Frau Baronin zugab, daß die Per
len, die auf dem Tifch lagen, von ihr
gebracht wurden."

Sphor lächelte. ... ......
Die Perlen, die auf dem Tifch la

gen, waren nicht die, welche fci Ba
ronin gebracht hat! Denn die Baronin
hat Ihnen die echten schwarzen Per
len gebracht!"

Silberstein erblaßte.
' ES nützt Ihnen nichts. Silverstein,

die Baronin hat es mir selbst gestern
den! Sie hat von Rodenstein die ech

ten schwarzen Perlen mitgenommen
und hat sie Ihnen zum Verkauf an
geboten. Warum wissen Sie ja:
Die arme Frau wollte einen Ihrer
Schuldner auö Ihren Krallen befrei
en.

Die Frau Baronin hat selbst
zugegeben daß sie den echten
Schmuck gebracht hat?" fragte Til
berstein unsicher.

Ja. Und sie hat mir auch gesagt,
daß sie heute herkommt. Sonst wäre
ich ja nicht hier!"

Sphor sah. daß sein Manöver ihn
zum Siege geführt hatte. Silberstein
hatte die prüfenden Blicke zu Boden
gesenkt. Seine Stirn zeigte tiefe Für
chen, seine Hände zitterten. Er glaubte
dem Polizeikommissar. Und n begriff,
daß nach dem angeblichen Eeständ
nisse Marys für ihn kaum mehr ein
Weg der Rettung offenstand.

Einige Minuten herrschte Stille im
Zimmer. Plötzlich verzerrte ein häßli
M Lächeln, den Mnö fctf filiejj

klassifizierte Anzeigen.
Fabriken nd Handwerk.

Leute, die Anstellung auf Zucker
rübenfcldern und andere gute

Farmarlicit suchen, tun gut. sich an
das Ornaka Employmcnt Bureau,
121 91. 15. Str.. Omalia. zu wen- -

den. tf
Leute rsuckt ,,r OrNIeNima und Etf

ntiig vo il'tpl joltiatcii. '.Heu Ininillri
virr, .'ifififitflfldwil. su 'eiiiiarvkii im iiet'
iificii :'JiuliliiU oöct Wc)sl)i!fl!l)clcifb im qi
hrm Umlanne. fflrohrr Ü'fhnrf nd Nach,

fra. JRttcfl brf)it!trt jeden Import. Wir
kanten alle Cuanlilulrn bn gnn ahr und
b'Miljien nach feilet Preisliste von il.50 6t
$21. (Jr'nbi'iiitfl pbet Werkzeuge Nicki nöltn;
kommen fft und fertig an der Form. Guß
orme,i.,tang von 'i 50 on. tfrofdrnr,

U'Intlerliite, genau AnskimII frei. Man obres
Wert: loa colbier Mmiusacturikig io., iS2

union üguare, cm ,iorl.

Verlangt. Ein deutscher, der
hciratcter Mann auf Farm sofort
gesucht. Mufz gut mit Pferden um
gehen können und zuverlässig sein:
stetige Arbeit., Selbständige Woh.
rnrng, Warten, Milch und Feuerung.
Lohn pö bis $10 den Monat. Cito
Grosse, Atlanta, Nebr. 7.11-1- 6

Bargain. Vaustelle. Ecke 27. und
Mason. Näheres bei W. M. Bush,

man, 1013 Leavcnworth Street.
7.10-1- 6

Zu vermieten. Schönes Zim
mcr. auch deutsche Kost, wenn ge
wünscht. Nachzufragen 35i6 So.
20t k, Str. Telephon Tyler 2247.

Möbliertes Schlafzimmer zn der
mieten, mit oder ohne Mahlzeiten,
bei deutscher Familie. 628 südl. 2.
Str. Phone Harnen 8893.-7- .66

Ortman'ö New England Backerei
, 212 Nord 16. Str. Teutscher

Kasfeekiichen. beste Backwaren jeder
Art. Zweigstellen: Hayden Bros,
und Public Market. 2417
Tag preiswördigste Esse bei Peter

Rump. Deutsche Küche. 1508
Dodge StraszeS. Stock. Mahlzei.
ten 25 Cents. 'v' tf

Glück bringende Tranringr bei Bro
dcgaards, 16., und Douglas Str.

2117
,. . . (Geprüfte Hebamme.

Frau A. Szigctvary, 6720 Nord 16.
Strasze. Colfax 303. . , tf.

Knöpfe und Pllssee.

Van Arnam Trcfz Pleating &
Biäton Co., 336.7 Pazton Block,
Nordostecke 16. und Farnam Str.
Tele. Douglas 3103. Accordion.
Knife. Side, Space, Box, Sun
Vurst und Kombination Plissee
Arbeit, Saumtisch. Picot Kanten,
Zacken. Rüschen, überzogene Knöpfe,
alle Sorten unö Größen. Preislisten
frei. Man erwähne bei Bestellung
die Tribüne. tf

AbstractS of Title.

Guarantee Abstract Co., 7 Pattcr
fon Bldg. S 18 17

S. M. Sadler. & Son 216
Kecline Bldg. 31817

Friedensrichter.
H. H. Claiborne. Rechtsanwalt.

61213 Pa-to- Block. Rechtssa
chen und Notariellen Angclegenhei
ten besondere Aufmerksamkeit zuge
wandt. 4.10-1-7

Ant Revair Shop
Jos. Murphy. Automobil u. Reifen

Reparaturen. 112 Süd 17. Str.
Vhone Tyler 207, Nacht-Telepho- n

Red 6794. Mabige Preise Arbeit
garantiert. 3 6 17

The Ford Snpply Store"
erspart Ihnen Geld

bei jedem Artikel für das bekann
te Auto.

Schreiben Sie um unsere Geld er
sparende Preisliste.

Auto Accessory Co..
tf. 2065 Farnam Str.

$100 Belohnung für jeden Auto
Magneto, den wir nicht reparie

ren können. Erfinder der neuen
Baysdorfer Affinity SparkplugS.
O. Baysdorfer, 21 Nord 18. Str.

3117
Tcll & Binkley 2318 Harney.

erstklassige AutrReparaturen. Auf
frischen macht alte Carö neu. Starke
SchleppCar. Douglas 164.

4.13.17
Fachleute aller Art Akkordion,

Knife Side und Bor. Falt?n, Kord
knöpfen. neue Art Saumstich.
Nebraska Plcating & Button Co..
431--2 Paiton Block

W. R. .agn Ernest Brandt
Tel. Doug. 3664

Omaha Aut
TinnerS

Fachmänifche Radia-
tor, I n. Lampen-R- e

poiorr. Fabrikan

dlAiM ten von FendcrS,
V SoodS. Cowles. Ga.

frYf solin- - u. Oel-Tank-

Battcrickästen usw.

2107 Farnam Str. Omaha, Ncbr.

Ncbraska Auto Radiator Repair
Gute Arbeit, maszige Preise,

prompte Bedienung. Zufriedenheit
garantiert. 220 So. 19. Str. Tele-Pho- n:

Douglas 3790. F. 23. .stouser,
Omaha, Neb.

Auto Radiator Nepa?tnr Werke

I. E. Greenough, 2026 Farnam St.
Tel. Dgl. 2001. Auto Radiators.

Lampen, Tenders rcparirt. Prompte
Bedienung, alle Arbeit garantiert.

31-- 17

Automobil-Versicherun-

Spezialrate für Liability Versich-
erung auf Ford Cars, einschließlich
EigcntumsSchadcn, $25 Feuer-- und
Diebstahl-Versicherun- g zu niedrigsten
Preisen.

Killh ffllis & Thompson
013 14 City Nat. Bank Vlda.

Douglas 2819 6.10-1- 7

Harley Davidson Motorräder.
Bargains in allen Sorten, gebrauch-
ter Maschinen. Victor H. Roos,

Der Motorrad-Mann"- , 2701 Lea.
veiuvorth Str.. Omaha.,

Trunksucht'Behandknn

17 AI Hon OmahaN Trogen.Behandlsng
3 tag. Trink und

Zusricdenstcllung garantiert
Adressiere Real Justitnte
1502 S. 10. Str.. Omaha, Neb.,
über W. L. Bcavcrs. Mgr.

Detektivs.

Jameö Allen. 312 Neville Block.

Beweise erlangt in Kriminal, und
Zivilfällen. Alles streng vertraul-

ich. Tyler 1136. Wohnung. Dou.

glas 802. tf

Zn verkaufeu

Z verkaufen: Mein Haus, mit 3

Bauplätzen, Ernte und Hühnern.
Prcis,nürdig. Jaküb Wangelein. Pa- -

pillior, Ncbr. 6

Heimstätten.
Colville Indianer Reservation,

Washington, offen für Besiedelung.
Ziehung am 27. Juli. Ueber 60,
00 Frucht-- , Farm und Dairy-Lan-

Vollständige eingeteilte Karte
und Beschreibung $1.00 bei Nach,
zahlung. Soldaten, Seeleute (oder
deren Witwen) vom Bürger, oder

spanischen Ztriege können sich bci'm
Agenten eintragen. Schreibt uns um
Formulare, die wir frei liefern.
Smith & McErea, Zimmer 190,
Engle Bldg., Spokane, Wash.

Z verkanten oder zn vertauschen.
5 Sektions Land. Preis $6 bis

$11;. alle einzeln zn verkaufen:
Land in Süd.Takota, Colorado, N
brasset, Missouri, Iowa. Habe auch
6 Häuser in Omaha. Bitte um
Cure ttundfchaft. Paul Sr,dco,
2107 Farnam Str. Omaha. Neb.

7.13-1- 6

Zu verkaufen. Ebenes Land, 290
Acker; schwarzer Boden, guleö

Korn, Alfalfa- - und Wclzcnland;
Meile von deutscher Kirche und
Schule, 2 zz Meile von gutem Mar-kct- ;

150 Acker unter Pflug, 6 Acker

Paster, guter Brunnen und Zisterne.
6 Zimmer Haus, Stall und Gra-ner-

für nur $(i0 den Acker. Nähe-re- s

adressiere man: Christ. Ritter,
Banner, Okla., R. 2.

Zn verkaufe. Eine 1G0 Acker,

gut , eingerichtete Farm, Haus,
Stall uugeil, Korncrib, alle Sorten
Frucht, nahe bei Kirche und Schule.
$60 den Ackcr. Otto Walkcmeycr.
Morrowville. tos., R. 3.

Billig z verkaufen. Ein, Mb-schc- s

Wohnhaus, aus fünf Zim-mer- n

bestehend, elektrisches Licht.

Storage und Hauling.
American Transfer Co., Fred Busch,

Präs. Lagerhaus und Speditionsg-
eschäft. lSiiterbcfördcruiig aller Art.

tf.

Zu verkaufen. Haus mit vier

Zimmer und zwei Baustellen, 8
bei 160. Teutsche Nachbarschaft,
nahe Kirche und Schuko. Großer
Garten. Ganz oder zum Teil zu

verkaufen. Nachzufragen Sonntags
oder Abends. 161 i Castelor Str.
Telephon Tyler 1971. tf

Board & Room.
Anständige, nüchterne Arbeiter fin-

den gutes dciitsches Essen und reine
Betten bei alleinstehender Frau für,
$5.00 per Woche. 3302 Leavcnworth
Str., C. Naumann. Kinder sin-de- n

Aufnahme und Verpflegung für
$3.00 per Woche. tf.

Musikalisch?.

Bonricius. Erfahrene Musik-lehrc- r.

Studio 13.11-1- 5 Arlington
Block. 1511 Dodge Str. Douglas
2171.

Die Conrordia Musikkapelle
empfiehlt sich sämtlichen deutschen
Vereinen u. Logen im Staate; lie
sert Musik für alle Festlichkeiten zu

mäßigen Preisen. Fr. Gutchcwsky,
2919 So. 23. Str. Tyler 2015 I.
Omaha, Neb.

Optiker.

Gläser, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise
rnäszig. Holst Optical Co., 694

Vrandcis Bldg.' Omaha. 47

Mcüinischk5

ämsrrhoiden, Fisteln kuriert.
Dr. E. R. Tarry kuriert HZmorr.

hoidcn, Fisteln u. andere Darmlei.
den ohne Operation. Kur garantiert
und kein Geld verlangt, ehe kuriert.
Schreibt um Buch über Darmleiden,
mit Zeugnissen. Dr. E. R. Tarry,
240 Vce Bldg, Omaha. 8-1-

Darm-Spezialls- t.

Dr. F. A. Edwards, 530 Bee Bldg..
kuriert Hämorrhoiden und Fistelr
ohne Operation und ohne anäste.
tische Mittel. Erfolg garantiert,

22117
Osteopethische Aerzte.

Josephine Armstrong. 615 Bee Bldg.
21017

Mary Andersen. 603 Bee Bldg.
Douglas 3996. 21617

Stattn Nicyolas, 302-- 4 Vee Blda.
Douglas 1979. 21617

MeAAsi.
Miß Allcndcr, 624 Bee Bldg.

burtsmale, übcrfüssigeS Haar un?
Muttermale für immer entfernt.
Arbeit C n ngarantiert. a x j 1 1

JTfittOjMC

Dr. Johnston, 1325 W. Q. W.

Bldg. Tel. Douglas 6529. Süd
feite Office 2407 N. Str. Tel.

'
South 4031.

Dr. Edwards. 24 KFarnam. D 3445

Dr. Knollenberg, Suite 9,

Ottawa Bldg. 24. und Farnam Str.
Douglas 7295.

Herrenschneider

I. A. Lindquist. 604 Parton
Block. 7.10.16

lLlettrischk

Gebrauchte thttt. Motoren. Doug.
las 2019. Bron & Gray. Hfl

S. 13. Str.
liciniger nud

Imperial Tne & Cleanina Works
Erstklassige Arbeit und Bedienung.

Postporto einen
Wl?g bei Landbestellungen bezahlt.
1616 Binton. Telephon: Tyler 1022.
I. F. Krause. Besitzer. J.1-1- 6

Advokaten.

Wm. Sinieral. 202-20- 3 First Nat'l.
Bank Bldg. 2117

Tanz-Akademi- e.

Turpin' Tanz-ttkadnni- e. 23. u,
Farnam,
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Neuschotttands Handel
in konservierten Hummern ist, wie
aus Washington berichtet wird, durch
da,s Embargo, daö die französifche

Regierung auf die Einfuhr von
Hummern gelegt hat, sehr hart be.
troffen worden. Ungefähr 25 Pro
zent deS gesamten HummerEzporteZ
auS Neu'Schottland ging nach

Frankreich. Nunmehr muß an die
Ver. Staaten die überschüssige Menge
abgegeben werden, waö unzweifelhaft
eine Preisreduzierung zur Folge ha
ben wird.

Der dreijährig Sohn
der bei Perkins, Okla., - wohnende

Familie Aaron Keith verbrannte,
als er aus einer Lampe Petroleum
auf seine Kleidung verschüttete und
dann die Lampe anzündete.

Verschnappt. Bub: Mei?

Mutter schickt mi um ZI Pfg. Jnsek
tenpulver!"

Apotheker: .Wohl für inS Feld?"
gab; .Die SäB' davosl"


